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Johann Friedrich DIEFFENBACH

Chirurg

Geboren am 1 Februar 1792 111 Königsberg (Pr)

Gestorben am 11 November 1847 in Berlin

Seit 1829 leitender Arzt der Chirurgischen Klinik des Chante-Kran-

kenhauses in Berlin, 1832 außerordentlicher, 1841 ordentlicher Pro¬

fessor für Chirurgie an der Universität Berlin

Dieffenbach war einer der fuhrenden Chirurgen seiner Zeit, der sich

vor allem durch die Verbesserung der chirurgischen Technik verdient

gemacht hat Er entwickelte neue Methoden im Gebiet der plastischen

Chirurgie, der Tenotonie — einer Sehnendurchschneidung zum Ver¬

bessern der fehlerhaften Stellung eines Gelenks — sowie der ortho¬

pädischen Nachbehandlung der Patienten Er führte die operative

Therapie des Schielens an der Chante ein und erwarb sich große Ver¬

dienste um die Anwendung der Bluttransfusion Durch experimen¬

telle Untersuchungen offenbarte er die Möglichkeiten und Grenzen

von Transplantationen

Dieffenbach legte seine klinischen Erfahrungen in den Standardwer¬

ken »Die Transfusion des Blutes und der Infusion der Arzneimittel in

die Blutgefäße« (1828), »Über die Durchschneidung der Sehnen und

Muskeln« (1841) und »Die operative Chirurgie« (1845—1848) nieder

Aufnahme in den Orden am 31 Mai 1842
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